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Chorausflug nach Stommeln
Kirchenchor St. Cäcilia Neuhonrath besucht den ehemaligen Lohmarer Pfarrer Bonifatius Müller

Endlich war es soweit. Am 1.
Adventssonntag dieses Jahres
bestiegen die Sängerinnen und
Sänger des Neuhonrather Kir-
chenchores den Bus, der sie durch
den grauen Morgen Richtung
Pulheim-Stommeln bringt.
Trotz des trüben Tages waren alle
Reisenden guter Laune, denn es
war ein besonderer Ausflug. Das
Ziel war die Kirche St. Martinus
in Stommeln, in dem der Chor den
Gottesdienst musikalisch ge-
stalten darf. Das Besondere ist
aber, dass die Gemeinde Pulheim
die neue Heimat und der jetzige
Wirkungsort des ehemaligen

Fortsetzung auf S. 3
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Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis), 02241/1482400

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Straße 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf
(Friedrich-Wilhelm-Hütte), 02241/804689

Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis
13 Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfahren
Sie den notdiensthabenden
Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Frei-
willigen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de

Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch
Erfahrung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekanntheits-
grad der 116 116 in den letzten vier
Jahren um neun Prozent gestiegen.
Wie schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf. Allerdings
wird durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herunterla-
den: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.
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Lohmarer Pfarrers Bonifatius
Müller ist.
Dem Chor war er in seiner
Lohmarer Dienstzeit sehr
verbunden. Jahrelang war er der
geistliche Vorstand des Chores
und unterstützte und beriet den
Chor und Chorleiter mit Rat und
Tat. Er begleitete den Chor auf
vielen Ausflügen und trat oft als
Redner in den Karnevalssitzungen
des Kirchenchores auf, dabei
brachte er regelmäßig das
Publikum mit viel Witz und
Selbstironie zum Lachen.
Die Freude und Rührung war bei
allen sehr groß als Bonifatius
Müller die Sängerinnen und
Sänger mit: „das ist mein Chor“
zum Beginn der Messe begrüßte.
Entsprechend festlich war der
Gottesdienst durch die wunder-
schönen Musikstücke, die der
Chorleiter Stephan Kümmeler
ausgewählt hat. Unter anderem
ein Mozart-Werk, das die Sopra-
nistin Susanne Kümmeler als
Solistin wunderbar begleitet.

Neben weiteren Stücken war das
Ave Maria von Colin Mawby ein
herausragender gesanglicher
Höhepunkt des Gottesdienstes.
Im Anschluss trafen sich Bonifatius
Müller und „sein Chor“ zum
Mittagessen in einem Restaurant
in Pulheim, in dem es Zeit für
Gespräche und intensiven Aus-
tausch gab. Es folgte der Besuch
der imposanten Abtei Brauweiler.
Von Gästeführern erfuhren alle
die wechselvolle Geschichte des
ehemaligen Benediktinerklosters.
Die Fahrt nach Hause beschloss
diesen außergewöhnlichen Ausflug
des Chores.
Nun heißt es für den Chor, die
Auftritte an Weihnachten in der
Kirche St. Mariä Himmelfahrt in
Lohmar-Neuhonrath intensiv
vorzubereiten.
Schließlich möchten die Sänge-
rinnen und Sänger „zum Lobe und
zur Ehre Gottes“ die Weihnachts-
gottesdienste festlich gestalten
und alle Kirchenbesucher mit
Weihnachtsfreude anstecken.
Wenn auch Sie Freude am Singen

haben, sowie eine tolle Gemein-
schaft erleben wollen, dann
melden sie sich gerne bei Uschi
Krämer-Tanski, tanski@gmx.de,

Fortsetzung der Titelseite

der Vorsitzenden oder per E-Mail
direkt im Chorpostfach:
kontakt@
kirchenchor-neuhonrath.de.
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.
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Adventskalender 2022 des Lions Club Lohmar
Gewinn-Los-Nummern für die Türchen 17 bis 24
Unter notarieller Aufsicht wurden
folgende Gewinn-Los-Nummern
gezogen:
Tür 17:Tür 17:Tür 17:Tür 17:Tür 17: 2937, 1108, 1519, 4233,
3188, 3027, 1633, 3837,
3204,2552, 2450, 4683, 3730,
1870, 4400, 2072, 3143, 4733,
2135, 1972, 2733
Tür 18:Tür 18:Tür 18:Tür 18:Tür 18: 4071, 2962, 1657, 1923,
2087, 2310, 2602, 2838, 4140,
1513, 1262, 1796, 1133, 3537,
1285, 2419
Tür 19:Tür 19:Tür 19:Tür 19:Tür 19: 4810, 1728, 4055, 4142,
3627, 4069, 1927, 4731, 1624,
1646, 1187, 1537
Tür 20:Tür 20:Tür 20:Tür 20:Tür 20: 1405, 2662, 1044, 4006.
4490, 2515, 1930, 4408,
4805,4823, 3693
Tür 21:Tür 21:Tür 21:Tür 21:Tür 21: 1068, 2625, 1983, 1817,
2444, 1522, 4357, 4653, 1011,
4866, 1585, 2074
Tür 22:Tür 22:Tür 22:Tür 22:Tür 22: 1005, 4014, 4218, 1997,
4205, 2499, 4193, 2258, 2743,

2792, 2592, 1045
Tür 23:Tür 23:Tür 23:Tür 23:Tür 23: 1223, 4598, 1637, 2249,
1479, 3694, 4853, 3814, 2525,
2010, 3492, 3620,
1323, 3692, 3889, 2947, 1560,
4034
Tür 24:Tür 24:Tür 24:Tür 24:Tür 24: 3393, 4573, 1478, 3651,
1286, 4579, 4613, 1484, 2180,
1863, 3763, 3043,
1512, 4038, 4742, 4430, 3927,
1919, 1023
Die Gewinnliste mit Nennung des
Sponsors und des Gewinns liegt aus
bei den Geschäftsstellen der VR Bank
Rhein-Sieg, bei der Kreissparkasse
Köln (jeweils im Stadtgebiet Lohmar),
bei Buchhandlung LesArt und bei
IBS Impulse Büro Schule. Ferner ist
sie unter www.lions-lohmar.de
veröffentlicht.
Die Gewinne sind gespendet. Sie
können bei den aufgeführten
Anlaufstellen/Sponsoren unter

Vorlage des Kalenders (=Los)
abgeholte werden.
Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,

Adventskalender 2022Adventskalender 2022Adventskalender 2022Adventskalender 2022Adventskalender 2022

sollten die Gewinne bei dersollten die Gewinne bei dersollten die Gewinne bei dersollten die Gewinne bei dersollten die Gewinne bei der
Anlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zum
1. März 2023 abgeholt werden.1. März 2023 abgeholt werden.1. März 2023 abgeholt werden.1. März 2023 abgeholt werden.1. März 2023 abgeholt werden.
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ENDLICH WIEDER

VANILLE, ZIMT UND TANNENDUFT
Die Weihnachtszeit weckt Kindheitserinnerungen und schickt uns 

auf eine emotionale Zeitreise. 

Gerade während des Festes der Liebe sehnen sich viele Menschen nach Geborgenheit, Nähe 
und Traditionen. Wir gestalten diese Zeit jedes Jahr mit viel Herzblut, geliebten Ritualen 
wie z.B. Backen, Schmücken, Singen & Feiern. Gleichermaßen beliebt bei Bewohnern und 

Mitarbeitern: das gemeinsame Tänzchen zu Sylvester.

Zu mehr Glück und Wohlbefi nden tragen wir gerne bei. 

www.wohnresidenzen.info

Anzeige-2022-kap-wak-alleDrei-Neu.indd   3 11.01.22   14:02

Zehn Jahre „Saach hür ens“ Lohmar e.V.
Eine rundum gelungene Geburtstagsfeier
Um das 10-jährige Jubiläum
standesgemäß zu feiern und alle
Vereinsmitglieder, Freunde, Förderer
und die Lohmarer Öffentlichkeit mit
einzubeziehen, musste statt des
alljährlichen Puttes-Essens im
kleinen Kreis ein neues Format her.
Der Saal des „Weißen Hauses“ in
Donrath bot dafür den geeigneten
Rahmen.
Und so trafen sich am 12.
Dezember mehr als 90 Personen,
um einen wunderbaren Abend mit
unterhaltsamem Programm bei
leckeren Reibekuchen und
Getränken aller Art zu genießen.
Das Programm hatte Erwin
Rußkowski zusammengestellt, der
durch seine guten Kontakte nach
Köln mit Krätzchensänger Philipp
Oebel und Mike Hehn als
„Weihnachtsbaum-Experte“ und
französischer „Minus-Sternekoch“
zwei außerordentliche Protagonisten
für die Geburtstagsfeier nach
Donrath geholt hatte, die den Saal

sehr schnell für sich gewinnen und
begeistern konnten.
Hinzu kamen die Schüler*innen
der von Rußkowski geleiteten
„Rednerschule“ der MKS Lohmar
mit lustig besinnlichen Texten zur
Advents- und Weihnachtszeit.
Aus den Reihen des Vorstands trat
Matthias Rörig mit einem wunder-
schönen, selbst komponierten und
getexteten Weihnachtslied auf, und
zur großen Überraschung aller Gäste
im Saal ließ es sich selbst das aktu-
elle Lohmarer Dreigestirn mit Adju-
tanten nicht nehmen, „Saach hür
ens“ zum Geburtstag zu gratulieren.
Bei Grußworten der Bürger-
meisterin Claudia Wieja und von
Wolfgang Röger als Grün-
dungsmitglied von „Saach hür
ens“ am 12. Dezember 2012
wurden die Verdienste des Vereins
im Bezug auf die Arbeit für das
rheinische Brauchtum und vor
allem die Förderung der rhei-
nischen Mundart speziell auch für

junge Leute hervorgehoben, was
die Schüler*innen der „Red-
nerschule“ an diesem Abend
eindrucksvoll unter Beweis
stellten.
Durch das Programm führten Doris
Hochschild und Henning Jahnke.
Erwin Rußkowski und seine Frau
Gisela konnten krankheitsbedingt
nicht an der Feier teilnehmen und
wurden schmerzlich vermisst.
Unser Dank gilt dem tollen Team
aus den Reihen des Vorstandes
mit seinen Partner*innen, die
durch das Vorbereiten des Saals

sowie die Bewirtung für einen
wunderbaren Abend gesorgt
haben.
Das war eine tolle Gemein-
schaftsleistung aller, die sich
„Saach hür ens“ verbunden fühlen.
Dank auch dem Vorstand des
Erntevereins Donrath und seinem
Vorsitzenden Peter Klotz, die es
ermöglicht hatten, dass „Saach
hür ens“ seinen ersten „runden
Geburtstag“ in Donrath feiern
konnte.
Ihr/euer
„Saach hür ens“ Lohmar e.V.

Lohmarer Dreigestirn als Überraschungsgast. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Lohmarer Dreigestirn als Überraschungsgast. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Lohmarer Dreigestirn als Überraschungsgast. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Lohmarer Dreigestirn als Überraschungsgast. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Lohmarer Dreigestirn als Überraschungsgast. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.
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Jedes Türchen eine Überraschung
Miteinander-Chor Wahlscheid 1879 e.V.
Für Samstag, den 10. Dezember
hatte der MCW zu einem
Adventskalender-Konzert in die
Ev. Bartholomäuskirche a.d. Berge
eingeladen. Als stimmungsvoller
Auftakt zogen die Sängerinnen
und Sänger mit Kerzen in der Hand
und dem Lied „Dona nobis pacem“
in die Kirche ein.
Vierundzwanzig an die Wand
projizierte Türchen öffneten sich
nacheinander und beinhalteten
Chorgesang, Gedichte und Vor-
träge rund um die Weihnachtszeit.
Chorleiterin Heidi Kraus hatte
einige bekannte Melodien, unter
anderem „Halleluja“ von L. Cohen
mit eigenen aktuellen Texten
versehen, und sie begleitete
selbst den Chor am Klavier.
Besonders viel Applaus bekamen
sechs Kinder der Kindertages-
stätte „Waldgeister“ für ihren
Auftritt mit dem bekannten Lied

„In der Weihnachtsbäckerei“ und
einem Gedichtvortrag. Gemein-
sam mit dem Publikum sangen
sie „Nikolaus komm in unser
Haus“. Dieser kam dann tat-
sächlich und belohnte die Kinder
mit Weihnachtsgebäck.
Weitere Höhepunkte waren:
Duo „Horizont“ (Heidi Kraus, Erwin
Schrang) mit „Amazing Grace“,
Instrumentalversion „Alpenweih-
nacht“ (Heidi Kraus, Reinhild
Friedrich, Erwin Schrang) mit zwei
Violinen, einem Akkordeon,
„Feliz Navidad“ gesungen und mit
Ukulelen-Begleitung (Gabi Eich,
Kyoko Watanabe-Hohn).
Zum Abschluss war das Publikum
eingeladen, klassische Weih-
nachtslieder mitzusingen. Publikum,
Chorleiterin Heidi Kraus und alle
Sängerinnen und Sänger freuten sich
über ein überraschend gut gelun-
genes weihnachtliches Konzert.

Foto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike Clever

Foto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike Clever
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Frühe Hilfen für Familien
Eltern-Kind-Café
Auch im neuen Jahr öffnet das Eltern-Kind-Café im
Jugendzentrum Lohmar wieder seine Türen.
Die pädagogische Fachkraft und Leiterin des Eltern-Kind-Cafés,
Andrea Kircher, freut sich auf alle bereits bekannten Mütter
und Väter mit ihren Kindern bis zum dritten Lebensjahr. Herzlich
eingeladen sind ebenso alle Eltern und Erziehende mit ihren
Kindern, die das Eltern-Kind-Café neu entdecken möchten.
Bei diesem ersten Treffen haben Kinder und Eltern die
Möglichkeit, sich untereinander kennenzulernen, in entspannter
Atmosphäre Kontakt aufzunehmen und zusammen zu spielen.
Das Eltern-Kind-Café bietet ein vielfältiges Programm. Andrea
Kircher referiert zum Beispiel zum Thema „Achtsamkeit für
Eltern“ oder gibt Anregungen zur Vereinbarkeit von Familie
und Beruf. Darüber hinaus werden verschiedene Kreativ,
Bewegungs- und Bastelangeboten durchgeführt.
Neben den vielfältigen Angeboten ist auch Zeit für Austausch
und Beratung bei akuten und wichtigen Fragen rund um die
Entwicklung Ihres Kindes.
Das komplette Programm des Eltern-Kind Cafés und aktuelle
Informationen sind auf der Homepage der Stadt Lohmar unter
der Rubrik des Familienbüros zu finden.
Das Eltern-Kind-Café ist ein kostenloses Angebot der Frühen Hilfen
für Familien in Lohmar und findet alle 14 Tage, mittwochs von 9 bis
11.30 Uhr im Jugendzentrum Lohmar, Donrather Dreieck 15, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für den Besuch des
Eltern-Kind-Cafés wird aber das Tragen eines geeigneten Mund-
Nasen-Schutzes empfohlen.

Weihnachtskonzert der Singgemeinschaft Birk
Ein Genuss in allen Facetten
Musikdirektor Rolf Pohle hatte ein
ausgewogenes Programm für dem
4. Advent zusammengestellt, das
alle Wünsche abdeckte.
Nach der Begrüßung durch Ulrike
Peters (Sopran) füllte der Chor mit
„I’ve got peace like a river“ die
Kirche mit raumgreifenden Tönen
und machte die Bedeutung von
Frieden, Liebe und Zusammenhalt
in diesen Zeiten spürbar.
Welches Können sich hinter einem
Meisterchor verbirgt, zeigte die
Singgemeinschaft beim „O NATA
LUX“ von M. Lauridsen. Versetzte
Stimmeinsätze, diffizile Harmonik,
Wechsel in Lautstärke, Betonung
und Tempo, das alles meisterte
der Chor bei diesem schweren
Werk problemlos auf winzige
Zeichen des Dirigenten hin. Auch
bei „Ubi caritas“ von Ola Gjeilo
brillierte der 8-fache Meisterchor.
Das Konzert war aber auch als
Familienkonzert zum Mitsingen
gedacht. Mit „Macht hoch die Tür“
gewann Rolf Pohle schnell das
Publikum. Sangen einige anfangs
noch leise und zaghaft, so trauten

sich die meisten von Strophe zu
Strophe mehr zu. Beim „Wir sagen
euch an den lieben Advent“ konnte
man spüren, wie glücklich Singen
macht.
Klemens Bönninghausen (Tenor)
begleitete zwischendurch immer
wieder am Klavier.
Locker und leicht ging es mit der
Altwalisischen Weise „Deck the
halls with boughs of holly“ weiter.
Bei „Es ist ein Ros entsprungen“
in einer Bearbeitung von H. Distler
wurde die Intention des Liedes
sichtbar: mal zart und leise, dann
kräftiger und bestimmt.
Aufgelockert wurde das Programm
durch zwei Vorträge auf Platt.
Irmgard Velder (Alt) erzählte in
„Et Schängche un d’r hillige
Mann“ von den Nöten eines
kleinen Jungen, der zwar Besuch
vom Nikolaus haben möchte -
aber ohne Hans Muff! „De Kripp
is leer“ berührte das Publikum:
Dankbarkeit eines Kindes in
ungewöhnlicher Form.
Das „Abendlied“ von Rheinberger
griff diese emotionale Stimmung

auf. Bei „Brich an du schönes
Morgenlicht“ und „Fröhlich soll
mein Herze springen“ vertiefte
sich die Weihnachtsstimmung. Mit
„Panis angelicus“ zeigte die
Singgemeinschaft nochmals, wel-
che Bandbreite sie mit ihrem
Können abdeckt. Der Sopran bril-
lierte in den Höhen, eine ausge-
zeichnete Aussprache und eine
sehr nuancierte Dynamik durch

alle Stimmen zeugten vom großen
Können des Meisterchores.
Mit „Go now in peace“ schloss
sich der „Stimmungskreis“ vom
Wunsch nach Frieden und Mit-
einander.
Zum Schluss vereinten sich
Publikum und Singgemeinschaft
noch einmal beim berühmten „Oh
du fröhliche“ und ein gewaltiger
Klang füllte den Raum.

Weihnachtskonzert am 4. Advent. Foto: SinggemeinschaftWeihnachtskonzert am 4. Advent. Foto: SinggemeinschaftWeihnachtskonzert am 4. Advent. Foto: SinggemeinschaftWeihnachtskonzert am 4. Advent. Foto: SinggemeinschaftWeihnachtskonzert am 4. Advent. Foto: Singgemeinschaft
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Engel der Stiftung trotzen den Krisen
Rekordbeteiligung an Weihnachtsaktion der BürgerStiftungLohmar
Sie haben alles und denken an jene,
die nichts haben, oder sie haben
selber nicht viel und helfen doch
denen, die noch weniger haben:
Geben macht seliger denn nehmen!
Das ist es, was die Menschen in
Lohmar beflügelt, ein „Engel für
Ältere und für kleine Engelchen“ zu
werden. Obschon angesichts der
Krisen derzeit alle ihre eigenen
Sorgen hätten, sei die Bereitschaft,
sich an der gleichnamigen Weih-
nachtsaktion der BürgerStiftung-
Lohmar zu beteiligen, überwältigend
groß gewesen, freut sich deren
Geschäftsführerin Gabriele Will-
scheid: „Unsere Engel trotzen den
Krisen!“.
Zu einem Glas Tee in gemütlicher
Runde hatte sie stellvertretend
drei von über 300 „Engel“ ins Café
von Rammes Grünland einge-
laden, um einer Seniorin per-
sönlich ihr Geschenk zu überrei-
chen: Über ein liebevoll verpacktes
Paket mit Körperpflege-Produk-
ten und einem Einkaufsgutschein
freute sich die 87-jährige Helga
Schmitz. Sie ist eine von vielen
älteren Menschen, die mit einer
kleinen Rente über die Runden
kommen müssen. Freilich küm-
mert sich ihre Tochter tagtäglich
um die Mutter, und: „Ich brauche
nicht viel“, sagt sie, doch seit die
Energiepreise so explodiert seien,
werde es „langsam eng“, räumt
sie ein und macht sich Sorgen,
wie sie den Winter finanziell
überstehen soll. Umso glücklicher
zeigte sie sich über das Weih-
nachtspräsent. Und ihr fröhliches
Lächeln war der Dank an die drei
Engel der Stiftung.
Eine davon ist Janina Switalski. Erst
seit Mitte Oktober arbeitet sie in
Rammes Café und war gleich

begeistert, als sie den Weih-
nachtsbaum mit den Wunsch-zetteln
der Bürgerstiftung sah. „Ein tolle
Aktion, da bin ich dabei“, dachte sie
sich. „Ich habe selber nicht viel Geld“,
gesteht die Mutter einer elf Jahre
alten Tochter, aber: „Wir haben alles,
was wir brauchen. Mein Mann und
ich schenken uns nichts zu
Weihnachten.“ Dafür hat sie sich
vom Christbaum den Wunsch-zettel
einer 77 Jahre alten Frau ausgesucht,
die auf den Einkaufs-gutschein eines
Supermarktes hofft und jetzt auch
bekommt. „Wir werden schließlich
alle einmal älter“, meint Janina
Switalski.
Die Kinder liegen unterdessen
Renate Verlage am Herzen: „Wenn
ich im Fernseher die Armut, den
Hunger und das Elend von Kindern
auf der Welt sehe, dann kommen
mir die Tränen“, sagt sie: „Auch
in Lohmar gibt es viele Kinder vor
allem von Flüchtlingen, die an den
Folgen ihres schrecklichen Schick-
sals ein ganzes Leben leiden
werden“.
Das kann Ute Bartel nur bestä-
tigen. Seit sieben Jahren enga-
giert sie sich in der „Willkom-
menskultur“ und ist jetzt vor
Weihnachten besonders ge-
stresst. Für die Aktion der Bürger-
stiftung hat sie die Wünsche von
70 Kindern und 40 Senior*innen
erfragt. Warme Kleidung, Wolle
zum Stricken und Hygieneartikel
stehen auf den Wunschzetteln der
Geflüchteten. Kinder, erzählt sie,
wünschten sich natürlich auch
Spielsachen und Bücher auf
Englisch. „Harry Potter steht
ganz oben“, weiß Ute Bartel.
Freilich führten die Wünsche der
Kinder oft zu Diskussionen mit den
Eltern: „Die Kinder wollen Spiel-

zeug, die Mütter warme
Kleidung.“
Was letztlich unter den Weih-
nachtsbäumen liegen wird, bleibt
eine große Überraschung. Für die
Geschäftsführerin der Stiftung und
ihr Team ehrenamtlicher Helfer*
innen ist in diesen Tagen der
Endspurt. 100 Geschenke für Kinder
und 250 für Ältere müssen sortiert
und ausgeliefert werden. „Eine
logistische Herausforde-rung“,
seufzt Gabriele Willscheid: Ohne die
Hilfe ihrer Schulfreundin Renate
Rossol, die Unterstützung von Carlo
Stross, seines Sohnes Yannis und
Stifterin Claudia Mühl-Wingen wäre
„das nicht zu stemmen gewesen“,
räumt sie ein. Vor allem aber dankt
sie den über 300 „Engel für Ältere
und für kleine Engelchen“. „Viele
halten unserer Stiftung schon seit

Gemeinsam durch die Krise: Da sind sich (v.l.n.r) Renate Verlage, UteGemeinsam durch die Krise: Da sind sich (v.l.n.r) Renate Verlage, UteGemeinsam durch die Krise: Da sind sich (v.l.n.r) Renate Verlage, UteGemeinsam durch die Krise: Da sind sich (v.l.n.r) Renate Verlage, UteGemeinsam durch die Krise: Da sind sich (v.l.n.r) Renate Verlage, Ute
Bartel, Helga Schmitz, Janina Switalski und Gabriele Willscheid sicher.Bartel, Helga Schmitz, Janina Switalski und Gabriele Willscheid sicher.Bartel, Helga Schmitz, Janina Switalski und Gabriele Willscheid sicher.Bartel, Helga Schmitz, Janina Switalski und Gabriele Willscheid sicher.Bartel, Helga Schmitz, Janina Switalski und Gabriele Willscheid sicher.
Foto: Foto: Foto: Foto: Foto: BürgerürgerürgerürgerürgerStiftungtiftungtiftungtiftungtiftungLohmarohmarohmarohmarohmar

Jahren die Treue“, freut sich Gabriele
Willscheid und hofft, auch im
nächsten auf deren Unterstützung
zählen zu können, denn: „Nur
gemeinsam kommen wir durch die
Krisen.“
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Bürgerbus Lohmar e.V. dankt für treue Unterstützung

Fahrzeug musste angeschafft
werden. Ohne finanzielle
Unterstützung könnte der
Bürgerbus-Verein diese
Neuanschaffung nicht stemmen,
denn der Zuschuss, den das Land
alle sieben Jahre gibt, deckt die
Kosten nur im Ansatz. „Seit dem
ersten Bürgerbuseinsatz in
Lohmar sind die Stadtverwaltung

Inzwischen ist der Bürgerbus
Lohmar eine zuverlässige
Institution in Lohmar, ohne die
viele Senioren ihre Einkäufe,
Arztbesuche oder auch sonstige
Termine nicht mehr selbständig
bewältigen könnten. Nach acht
Jahren mit gut 260.000 Kilometern
hat der alte Bürgerbus nun
ausgedient und ein neues

und die Stadtwerke unsere
zuverlässigen Partner“, so die
Vorsitzende des Bügerbus-
Vereins Helene Krotky. „Wir sind
dankbar, dass wir uns vom
Gründungstag an immer auf die
treue Unterstützung der Stadt und
der Stadtwerke verlassen können.
Auch die Gestaltung des neuen
Fahrzeugs spiegelt ein Stück
Lohmar wieder und macht uns
stolz: Natur pur, Lohmar - das

Städtchen im Grünen auf der Seite
der Stadtwerke und auf der Seite
der Stadt: die Silhouette von
Lohmar bestückt mit Symbolen,
die die neuen Smart-City-
Maßnahmen darstellen. Der
Bürgerbus Lohmar e.V. sagt der
Stadtverwaltung und den
Stadtwerken ein herzliches
Dankeschön.
Helene Krotky, Vorsitzende
Bürgerbus Lohmar e.V.
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Schwangerenberatung in Lohmar
Schwanger! - Was nun?
Im Rahmen der Frühen Hilfen
bietet das Familienbüro, in Koope-
ration mit dem Diakonischen Werk
an Rhein und Sieg, auch im neuen
Jahr wieder einmal im Monat eine
Sprechstunde für schwangere
Mädchen und Frauen an.
Erfahrene Mitarbeiterinnen des
Diakonischen Werkes an Rhein
und Sieg haben ein offenes Ohr
für die vielfältigen Fragen,
unterstützen bei Problemen und
Belastungen, die eine Schwan-

gerschaft und die erste Zeit mit
dem Kind manchmal mit sich
bringen und helfen Entschei-
dungen zu treffen.
Des Weiteren informieren die
Beraterinnen zu allen Themen
rund um die Geburt eines
Kindes, dazu gehören zum
Beispiel finanzielle Aspekte,
wie Elterngeld und -zeit,
Kindergeld, Arbeitslosengeld
und Unterhalt ebenso wie
Informationen zum Mutter-

schutz, Sorgerecht und
vorgeburtlicher Diagnostik. Sie
haben den Überblick über die
gesetzlichen Regelungen,
Formalitäten und Hilfen.
Das Angebot der Schwangeren-
beratung ist kostenlos und
vertraulich.
Die Termine finden einmal monat-
lich dienstags von 10 bis 12 Uhr in
den Räumen des Jugendzentrum
Lohmar, Donrather Dreieck 15,
statt.

Aktuelle Termine im 1. Halbjahr
2023:
24. Januar, 21. Februar, 21. März,
18. April, 23. Mai, 20. Juni und 25.
Juli.
Eine Anmeldung beim Diakoni-
schen Werk ist erforderlich.
Telefon: 02241 127290,
E-Mail: schwanger@
diakonie-sieg-rhein.de.
Beim Besuch der Schwangeren-
beratung ist aktuell das Tragen
einer FFP2-Maske erforderlich.

Platz 2 für weibliche U16 Faustballerinnen
TV Wahlscheid 1921 e.V.
Am Samstag, den 10. Dezember,
fand der einzige Spieltag zur
Rheinischen Meisterschaft der
U16-Faustballerinnen im Forum
Wahlscheid statt.
In Durchgang zwei hatten die
Mädels des TVW ihr erstes Spiel
gegen den Ohligser TV. Den ersten
Satz verloren sie knapp mit 10:12.
Allerdings konnten sie den
zweiten Satz mit 11:7 für sich
entscheiden und so kam es zu
einem dritten Satz. Diesen verlor
der TVW mit 5:11, aber ließen ihre
Köpfe nicht hängen - denn gleich
danach musste gegen Bayer 04
Leverkusen angetreten werden.
Gewinnen konnten die Mädels
das Spiel im Vergleich zu ihren
restlichen Spielen schnell in zwei
Sätzen (11:4, 11:7).
Im fünften Durchgang spielte der
OTV gegen Wahlscheid. Hier merkte
man, wie die Kraft mancher
Spielerinnen nachließ - Satz eins
gaben die Wahlscheiderinnen mit
4:11 an Ohligs ab. Den zweiten Satz
konnten die Mädels allerdings mit
11:9 für sich entscheiden. Somit
musste auch im Rückspiel der
Entscheidungssatz her. Leider
konnten die Spielerinnen ihre
Konzentration im dritten Satz nicht
aufrechterhalten und verloren
diesen deutlich mit 3:11. Ender-
gebnis 2:1 für Ohligs.
Im letzten Tagesspiel hieß der
Gegner erneut Bayer 04
Leverkusen. Es wurde deutlich, wie
fertig die jungen Damen waren, so
gaben sie den ersten Satz mit 9:11
an Leverkusen ab. Der zweite Satz

war ebenfalls spannend, konnte
nun aber vom TVW mit 13:11
gewonnen werden. Den letzten
Satz mussten die Wahlscheider
Mädels ohne ihre treue Mitte Luisa
spielen, die sich im Satz zuvor
verletzt hatte. Ihre Position konnte
Laura allerdings souverän
besetzen. Dieser Satz sah anfangs
gut aus für den TVW, nur leider
ließen die Wahlscheiderinnen ein
wenig nach und so gewann
Leverkusen mit 2:1.
In allen Spielen konnte man
schöne Ballwechsel sehen.
Insgesamt haben sich die Mädels
gut geschlagen und ihren zweiten

Platz und somit auch Vizemeister-
Titel durch 2:6 Punkte (und dem

Es spielten: K. Salz, J. Kolhagen, H. Weller, M. Plückebaum, L. Schade,Es spielten: K. Salz, J. Kolhagen, H. Weller, M. Plückebaum, L. Schade,Es spielten: K. Salz, J. Kolhagen, H. Weller, M. Plückebaum, L. Schade,Es spielten: K. Salz, J. Kolhagen, H. Weller, M. Plückebaum, L. Schade,Es spielten: K. Salz, J. Kolhagen, H. Weller, M. Plückebaum, L. Schade,
L. Schnee und L. SchumacherL. Schnee und L. SchumacherL. Schnee und L. SchumacherL. Schnee und L. SchumacherL. Schnee und L. Schumacher

deutlich besseren Satzverhältnis
ggü. Leverkusen) redlich verdient.
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Tanz-Gala in Birk
Tänzer*innen von Ballettschule im Hofgarten und Jazz und Modern Dance Club Lohmar e.V.
(JMDC) präsentieren ihre Stücke
Es sollte ein märchenhafter Vor-
mittag werden im Bürgerzentrum
Birk. Am 4. Adventssonntag
präsentierten Tänzerinnen und
Tänzer der Ballettschule im
Hofgarten Inh. Doris Schuster-
Weber ihre einstudierten
Choreographien vor Publikum.
In heimeliger Atmosphäre konnten
es sich die Zuschauerinnen und
Zuschauer mit weihnachtlichem
Gebäck gemütlich machen. Durch
das Programm führten Doris
Schuster-Weber und Petra
Roßberg (1. Vorsitzende des JMDC
Lohmar) mit kurzweiligen

Moderationen und kleinen
Anekdoten aus dem tänzerischen
Leben.
Die Darbietungen reichten von
Ausschnitten aus der Aufführung
„Max und Moritz“ (September
2022) mit klassischem Ballett
über Showtanz zu Jazz und
Modernem Tanz. Letztere sind die
ursprünglichen Sparten des Jazz
und Modern Dance Club Lohmar
e.V., welcher als Förderverein der
Ballettschule angebunden ist.
Gegründet im Jahr 1994 macht es
sich seitdem der Verein zur
Aufgabe, Tänzer*innen die
Teilnahme an nationalen und
internationalen Turnieren zu
ermöglichen mit organisatorischer
und finanzieller Beteiligung.
Das Repertoire des Vereins hat
sich in den letzten Jahren jedoch
deutlich erweitert; neben Jazz und
Modern Dance treten die
Tänzer*innen außerdem in den
Kategorien Ballett, Akrobatic
Dance, Showtanz, Musical und
Nationaltanz bei Wettbewerben
an.
Zu den jüngsten Erfolgen zählen

unter anderem Deutsche Meister-
und Vizemeistertitel der Tänze-
rinnen Amelie Lagauw und Mia
Herschel bei der „Deutschen
Meisterschaft Performing Arts“
(TAF Germany). Gemeinsam mit
Vereinskameradin Esther Fucks
wurden die beiden von der Stadt
Lohmar und dem Stadtsportbund
Lohmar erst im November als

Die neue Company Newsies mit D Schuster-WeberDie neue Company Newsies mit D Schuster-WeberDie neue Company Newsies mit D Schuster-WeberDie neue Company Newsies mit D Schuster-WeberDie neue Company Newsies mit D Schuster-Weber

Sportlerinnen des Jahres 2022
ausgezeichnet.
Doch auch der Nachwuchs konnte
sich am Sonntag präsentieren. Die
neue Showtanz-Formation
„Newsies“ zeigten ihre lebhafte
Choreographie über einen Tag in
den Straßen des alten Londons.
Das Publikum dankte mit standing
ovations.

Elina Kowohl und Laura Obholz dieElina Kowohl und Laura Obholz dieElina Kowohl und Laura Obholz dieElina Kowohl und Laura Obholz dieElina Kowohl und Laura Obholz die
jüngsten Förderk inder  mi tjüngsten Förderk inder  mi tjüngsten Förderk inder  mi tjüngsten Förderk inder  mi tjüngsten Förderk inder  mi t
Snegurka Russischer TanzSnegurka Russischer TanzSnegurka Russischer TanzSnegurka Russischer TanzSnegurka Russischer Tanz
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Spatenstich für 4 zentrumsnahe
Neubau-Eigentumswohnungen in Hennef

Warum das neu entstehende Hanfbach Domizil mit Energieeffizienzklasse A+ eine
sinnvolle, nachhaltige Investition ist

Die Nachfrage nach modernenDie Nachfrage nach modernenDie Nachfrage nach modernenDie Nachfrage nach modernenDie Nachfrage nach modernen
Versorgungskonzepten an die-Versorgungskonzepten an die-Versorgungskonzepten an die-Versorgungskonzepten an die-Versorgungskonzepten an die-
sen sen sen sen sen TTTTTagen ist großagen ist großagen ist großagen ist großagen ist groß:
mit den Preisschwankungen am
Energiemarkt und neuen ener-
getischen Anforderungen an Im-
mobilienbesitzer nimmt das Be-
dürfnis nach Sicherheit und Un-
abhängigkeit zu.
Energieeffizientes Wohnen ist
das Ziel. Das schont den Geld-
beutel, macht von preislichen
Schwankungen am Energie-
markt unabhängig und entlas-
tet das Klima.
So gut das klingt, so schwierig
ist die Umsetzung. „Viele Be-
standshäuser sind kaum ausge-
legt auf eine Umrüstung. Die en-
ergetische Sanierung kann des-
halb trotz Fördermaßnahmen
sehr kostspielig werden! Neue
Heizung, neue Fenster, neue
Dämmung: vieles muss ge-
tauscht oder ersetzt werden.“

Das wissen Eigentümer*innen -
und eben auch Kaufinteressierte.
So sind die Preise bei Bestands-
objekten erstmals seit 10 Jahren
rückläufig. Der Traum von den ei-
genen vier Wänden ist komplizier-
ter geworden.
Die Hennefer Bauherren Franken
und Krings wissen das: „DeshalbDeshalbDeshalbDeshalbDeshalb
sprechen wir mit unserem Neu-sprechen wir mit unserem Neu-sprechen wir mit unserem Neu-sprechen wir mit unserem Neu-sprechen wir mit unserem Neu-
bau genau diese Situation anbau genau diese Situation anbau genau diese Situation anbau genau diese Situation anbau genau diese Situation an
und stel len und stel len und stel len und stel len und stel len die zukünftigendie zukünftigendie zukünftigendie zukünftigendie zukünftigen
Eigentümer*innen mit einer Effi-Eigentümer*innen mit einer Effi-Eigentümer*innen mit einer Effi-Eigentümer*innen mit einer Effi-Eigentümer*innen mit einer Effi-
zienzklasse von zienzklasse von zienzklasse von zienzklasse von zienzklasse von A+ sicher für dieA+ sicher für dieA+ sicher für dieA+ sicher für dieA+ sicher für die
Zukunft aufZukunft aufZukunft aufZukunft aufZukunft auf. Und das mit absolu-
ter Wertigkeit: die Wohnungen
werden mit einem gehobenen
Wohnkomfort gebaut.
Das schaffen wir trotz der bereits
eingetretenen Preissteigerungen
um durchschnittlich 17% im Bau-
sektor, welche sich 2023 und 2024
aller Voraussicht nach fortsetzen
werden.“
Das Neubauprojekt Hanfbach Do-

mizil entsteht im zentrumsnahen
Ortsteil Geisbach in Hennef auf
einer Grundstücksfläche von über
1.100m². Das Mehrfamilienhaus
wird vier Eigentumswohnungen
nebst weitläufigem Garten mit di-
rektem Zugang zum Hanfbach
beherbergen. Der Kauf erfolgtDer Kauf erfolgtDer Kauf erfolgtDer Kauf erfolgtDer Kauf erfolgt

Anzeige

provisionsfrei direkt vom Bau-provisionsfrei direkt vom Bau-provisionsfrei direkt vom Bau-provisionsfrei direkt vom Bau-provisionsfrei direkt vom Bau-
trägerträgerträgerträgerträger. Verkaufsstart ist im De-
zember 2022 - die Schlüsselüber-
gabe ist für Herbst 2024 geplant.
Interessierte können unter
hanfbach@franken-krings.dehanfbach@franken-krings.dehanfbach@franken-krings.dehanfbach@franken-krings.dehanfbach@franken-krings.de
oder 02242 935 00 3002242 935 00 3002242 935 00 3002242 935 00 3002242 935 00 30 Kon-
takt aufnehmen.

Kennen sich in Hennef aus:Kennen sich in Hennef aus:Kennen sich in Hennef aus:Kennen sich in Hennef aus:Kennen sich in Hennef aus:
Dennis Franken und Martin Krings sind Ihre Ansprechpartner für dasDennis Franken und Martin Krings sind Ihre Ansprechpartner für dasDennis Franken und Martin Krings sind Ihre Ansprechpartner für dasDennis Franken und Martin Krings sind Ihre Ansprechpartner für dasDennis Franken und Martin Krings sind Ihre Ansprechpartner für das
neu entstehende Hanfbach Domizil.neu entstehende Hanfbach Domizil.neu entstehende Hanfbach Domizil.neu entstehende Hanfbach Domizil.neu entstehende Hanfbach Domizil.
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VON MOZART 
BIS GRUNGE 

www.kultur-in-troisdorf.de

Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Abwassergebühren
Senkung nach Neukalkulation

die Kosten der Anlagen über-
schreitet (vgl. auch Stadtecho vom
16.09.2022, S. 22 und FDP-
Lohmar.de).
Wie hat die Politik reagiert?Wie hat die Politik reagiert?Wie hat die Politik reagiert?Wie hat die Politik reagiert?Wie hat die Politik reagiert?Für
die Gemeinden ist nach Auf-
fassung der Landesregierung
durch dieses Urteil eine große
Unsicherheit entstanden hin-
sichtlich der Frage, wie die
kalkulatorischen Kosten berück-
sichtigt werden dürfen. Sie hat
daher eine Präzisierung der
Regelungen zu den Benutzungs-
gebühren im Kommunalabga-

Warum eine Neukalkulation?Warum eine Neukalkulation?Warum eine Neukalkulation?Warum eine Neukalkulation?Warum eine Neukalkulation?
Das Oberverwaltungsgericht
Münster hat am im Mai 2022 in
einem Musterverfahren entschie-
den, dass die Abwassergebüh-
renkalkulation der Stadt Oer-
Erkenschwick für das Jahr 2017
rechtswidrig ist, weil sie zu einem
Gebührenaufkommen führt, das

bengesetz vorgeschlagen. Der
Landtag hat dem Vorschlag am
07.12.2022 zugestimmt.
Was hat die NeukalkulationWas hat die NeukalkulationWas hat die NeukalkulationWas hat die NeukalkulationWas hat die Neukalkulation
ergeben?ergeben?ergeben?ergeben?ergeben?
Die Stadt Lohmar hat die Abwas-
sergebühren auf der Grundlage
der Änderungen neu kalkuliert.
Der Rat hat am 08.12.2022 der
Neukalkulation zugestimmt:
Nach der Neukalkulation ergeben
sich folgende Abwassergebühren:

2022(alt) 2022(neu) 2023
Schmutzwasser/cbm............ 3,88
€..... 3,59 €...... 3,71 €

Niederschlagswasser/qm......1,81
€..... 1,66 €.......1,65 €
Abwassergebühren incl.
Landeszuschuss
Schmutzwasser/cbm............. 3,82
€..... 3,53 €...... 3,68 €
Niederschlagswasser/qm...... 1,78
€......1,63 €.......1,63 €
Müssen die Lohmarer BürgerinnenMüssen die Lohmarer BürgerinnenMüssen die Lohmarer BürgerinnenMüssen die Lohmarer BürgerinnenMüssen die Lohmarer Bürgerinnen
und Bürger etwas unternehmen?und Bürger etwas unternehmen?und Bürger etwas unternehmen?und Bürger etwas unternehmen?und Bürger etwas unternehmen?
Nein. Die Bescheide für 2022 sind
vorläufig.

Norbert Kicinski
Bernhard Riegler

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

LAZ-Bestleistungen beim Hallenauftakt
Luis González-Díaz auf Anhieb zur DM-Norm
Beim Start der diesjährigen Hallen-
saison im Rahmen des Advent-
Meetings in Düsseldorf sowie des
Xmas Run & Jump in Dortmund
konnten gleich mehrere Leichtath-
leten und Leichtathletinnen des LAZ
neue Bestleistungen erringen.
Sprin-tertalent Luis González-Díaz
sprintete über 60 Meter in 7,11
Sekunden zur DM-Norm und zur
neuen Bestleistung sowie LAZ
Rekord. Über 200 Meter gelangen
ihm für die schwierigeren Verhält-
nisse in der Halle eine starke Zeit
von 22,76 Sekunden und der klare
Sieg im U18-Wettbewerb und 2. LAZ
Rekord innerhalb von zwei Stunden.
Neuzugang Jean-Paul Lawson ließ
im Männerrennen über 60 Meter
nach fast zwei Jahren Wett-
kampfpause in 7,23 Sekunden als
7. aufhorchen. Nachwuchsathlet

Pascale Berger konnte in der U14
über 800 Meter in 2:25,76 Minuten
Sieg erringen. Über zwei neue PBs
freute sich Florian Urschel, der bei
den Männern 5,60 Meter weit
sprang (5. Platz) und 7,94 Sekunde.
über 60 Meter erlief. Nicht ganz
zufrieden war LAZ-Neuzugang
Vincent Scharf, der die 200 Meter
bei den Männern in 24,32
Sekunden zurücklegte. Im Kugel-
stoßen der Frauen stieg Jessica
Wlodasch mit einer starken Weite
von 12,68 Metern in die Saison
ein. Mit dieser Leistung belegte
sie den 2. Rang. Einen Sieg
hingegen fuhr die 14-jährige Yaara
Miehe bei ihrem ersten
Hallenwettkampf dieser Saison in
Dortmund im Weitsprung ein. Sie
siegte mit der guten Weite von
5,05 Metern.

Über 800 Meter lief in der W14
Clara zur Niedenin 2:39,82
Minuten das Ziel, das eine neue
Hallenbestzeit bedeutet.
Vom LAZ Mittelstrecken Nach-
wuchs waren in der M15 Linus
Koch und Simon Betz am Start.
Linus bestätigte seine derzeit
gute Form, indem er für die 800
Meter nach einem etwas zu
verhaltenem Start 2:16,17 Minu-
ten benötigte. In seinem Wind-
schatten konnte Simon Betz
ebenfalls eine Bestzeit erlaufen.
Simon benötigte 2:17,92 Minuten,
das eine Steigerung um 2,5
Sekunden zu seiner Freiluft-
bestzeit bedeutet.
Zum Abschluss des Tages lief
Florian Herr die 800 Meter in
2:00,19 Minuten einen Män-
nersieg nach Hause.
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Kultur, Konzert, Kabarett -
Ein Jahr voller Event-Highlights

gezwungenermaßen kultivierten
Couchpotato-Dasein. Für TroCard-
Inhaber:innen lohnt sich das
WAHL.ABO23 gleich doppelt: Sie
kaufen mindestens dreidreidreidreidrei Tickets mit
Rabattierung und erhalten
innerhalb ihrer getroffenen
Auswahl ein zweites Ticket gratis
(im Rahmen der Verfügbarkeit).
Besondere Highlights imBesondere Highlights imBesondere Highlights imBesondere Highlights imBesondere Highlights im
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Das Jahr startet fulminant,
spirituell und emotionsgeladen:
die international erfolgreiche
Gospel-Gruppe TTTTThe Original USAhe Original USAhe Original USAhe Original USAhe Original USA
Gospel Singers & BandGospel Singers & BandGospel Singers & BandGospel Singers & BandGospel Singers & Band bringt das
ursprüngliche Gefühl der
schwarzen Gospel-Kultur authen-
tisch auf die Bühne und erzählt
deren Geschichte. Das Ensemble
umfasst ausgewählte Spitzensän-
ger:innen, hervorragende So-
list:innen und Musiker:innen, die
in einem zweistündigen Programm
all das bieten, was Gospel so
schön macht: Emotionalität, Reli-
giosität und pure Lebensfreude.
Ein weiterer Event-Glanzpunkt im
Frühling ist der Auftritt der
preisgekrönten Limón DanceLimón DanceLimón DanceLimón DanceLimón Dance
CompanyCompanyCompanyCompanyCompany, die in diesem Jahr ihr
27-jähriges Jubiläum feiert. In fünf
Szenen historischer und aktueller
Choreografien erlebt das Publikum
ausdrucksstarkes Tanztheater auf
höchstem Niveau. Im Mai gibt es
in unserer Stadthalle Kabarett
vom Feinsten: Max UthoffMax UthoffMax UthoffMax UthoffMax Uthoff kommt
und wird uns mit spitzer Zunge,
intelligentem Wortwitz und
tiefschwarzem Humor garantiert
von den Stühlen reißen. Nicht
umsonst urteilte die Süd-
deutsche.de: „Überragend. So

krkrkrkrkracht ist’acht ist’acht ist’acht ist’acht ist’s  s s s s Wissenschaft -Wissenschaft -Wissenschaft -Wissenschaft -Wissenschaft -
UMWELUMWELUMWELUMWELUMWELT“T“T“T“T“ - der Titel ist
Programm! Mit aberwitzigen
Experimenten, verblüffenden
Effekten und vollem Körpereinsatz
bringt er seine kleinen
Zuschauer:innen zum Lernen und
Lachen.

2023 wird ein Jahr voller
Marmeladenglasmomente! Sie
haben Lust auf anregendes
Kulturprogramm, überwältigende
Live-Shows und mitreißendes
Konzert-Feeling? Dann planen Sie
jetzt Ihr Event-Jahr und genießen
Sie die Vorfreude!

Mit DEM PROGRAMM der
Stadthalle Troisdorf können sich
Kulturliebhaber:innen nun ihr
ganz persönliches Veranstaltungs-
paket für das Jahr 2023 zusam-
menstellen
Ob aktuelle Comedy, Klassik,
Konzert-Acts oder Musicals für die
ganze Familie - in der Stadthalle
Troisdorf ist für jeden Geschmack
etwas dabei. Das Veranstal-
tungsprogramm für das Jahr 2023
überzeugt mit echten Hoch-
karätern: Von Kabarett-Größen
wie Max UthoffMax UthoffMax UthoffMax UthoffMax Uthoff und Bernd StelterBernd StelterBernd StelterBernd StelterBernd Stelter
über faszinierende VVVVVarieté- undarieté- undarieté- undarieté- undarieté- und
Dance-ShowsDance-ShowsDance-ShowsDance-ShowsDance-Shows bis hin zur
familienfreundlichen Wissen-
schaftsshow mit Konrad StöckelKonrad StöckelKonrad StöckelKonrad StöckelKonrad Stöckel.
Mit DEM PROGRAMM hat die
Veranstaltungshalle ihr
WAHL.ABO23WAHL.ABO23WAHL.ABO23WAHL.ABO23WAHL.ABO23 nun überarbeitet
und bietet ein besonderes
Schmankerl für alle, die nach der
Pandemie wieder verstärkt Lust
auf Entertainment und Abend-
unterhaltung haben. Abon-
nent:innen können sich nach dem
„Mix & Match“„Mix & Match“„Mix & Match“„Mix & Match“„Mix & Match“-Prinzip ihr ganz
individuelles, mindestens aus dreidreidreidreidrei
Veranstaltungen bestehendes
Paket zusammenstellen. Außer-
dem können sie bereits vor-
kategorisierte Abos mit pas-
senden Event-Kombinationen
auswählen: Buchbar sind die: Buchbar sind die: Buchbar sind die: Buchbar sind die: Buchbar sind die
Pakete „Kultur“, „Kabarett“,Pakete „Kultur“, „Kabarett“,Pakete „Kultur“, „Kabarett“,Pakete „Kultur“, „Kabarett“,Pakete „Kultur“, „Kabarett“,
„Ladies Night“, „In-Concert“,„Ladies Night“, „In-Concert“,„Ladies Night“, „In-Concert“,„Ladies Night“, „In-Concert“,„Ladies Night“, „In-Concert“,
„Kids“ und „Männerabend“.„Kids“ und „Männerabend“.„Kids“ und „Männerabend“.„Kids“ und „Männerabend“.„Kids“ und „Männerabend“.
Neben rabattierten Ticketpreisen
winken kostenlose Begrüßungs-
getränke und die Aussicht auf
ganz besondere Event-Momente
abseits vom in den letzten Jahren

überzeugend böse und zugleich
unterhaltsam war im deutschen
Kabarett schon lange keiner
mehr“. Im Herbst heißt es
„VORHANG AUF UND BÜHNE
FREI“ für Best of Best of Best of Best of Best of VVVVVariete? by Maikariete? by Maikariete? by Maikariete? by Maikariete? by Maik
M. PaulsenM. PaulsenM. PaulsenM. PaulsenM. Paulsen! Ein unterhaltsames
Potpourri aus Handstand-Artistik,
Jonglage, Zauberei und Luft-
artistik verschmilzt zu einem
verblüffenden Gesamt-Erlebnis.
Auch für die ganz Kleinen ist die
Stadthalle Troisdorf immer einen
Besuch wert: Im Dezember
präsentiert Konrad StöckelKonrad StöckelKonrad StöckelKonrad StöckelKonrad Stöckel seine
Wissenschaftsshow für die ganze
Familie: „W„W„W„W„Wenn’enn’enn’enn’enn’s stinkt unds stinkt unds stinkt unds stinkt unds stinkt und
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Lauern hier versteckte Kosten?
Tipps für die letzte Ruhestätte

gestellte Angehörige besonders
wichtig, sich frühzeitig einen
Überblick über alle Kosten einer
Beerdigung zu verschaffen, um
nicht später in eine finanzielle
Notlage zu geraten. Schon beim
„Grab-Kauf“, genauer gesagt dem
Erwerb des zeitlich begrenzten
Nutzungsrechtes fallen manchmal
Kosten an, an die die Angehörigen
gar nicht denken. So wird bereits
mit der Wahl des Friedhofs über
die wichtigste Kostenposition
entschieden. Die Friedhofs-
gebühren, die die Gemeinden
festlegen und bei denen es keine
Quersubventionen gibt, steigen
seit Jahren. Erhöhungen von mehr
als 400 Prozent sind keine
Seltenheit. Die Kosten sind
regional aber sehr verschieden.
Nach Einschätzung von Karl-Heinz
Könsgen, Geschäftsführer der
Deutschen Friedhofsgesellschaft,
haben nahezu alle Kommunen
erhebliche Probleme, Friedhöfe zu
betreiben: „Vielerorts wurden die
Friedhofsgebühren derart massiv
erhöht, dass Menschen auf
überregionale Friedhöfe auswei-
chen.“
Vergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sich
Manchmal ist ein Grab im
nächsten Ort bereits mehrere
hundert Euro günstiger. Das
überregional günstigste Grab als

Rasengrab inklusive Pflege gibt
es bereits für einmalig 200 Euro
ohne weitere Gebühren
(www.deutschefriedhofsgesellschaft.
de). Je nach Anbieter geht der Preis
aber auch bis zum 10-fachen. Bei
manchen Friedhöfen fallen weitere
Gebühren an: Etwa für die
Kühlzelle und Aufbahrung; für
spezielle Urnen für den Friedwald;
für das Öffnen und Schließen des
Grabes; für die Nutzung der
Friedhofskapelle und Trauerhalle;
für Sarg- oder Urnenträger; für die
Kennzeichnung des Grabes; für
Kosten der Grabpflege; für das
Abräumen des Grabes. Hier
können ganz schnell einige
Hundert, wenn nicht Tausend Euro
zusammenkommen.

Die Zahl derer, die im Alter jeden
Cent zweimal umdrehen müssen,
steigt inzwischen wieder an. Da
ist es nicht verwunderlich, dass
auch bei der Finanzierung der
eigenen Beerdigung Geld
zunehmend eine Rolle spielt. Es
ist gerade für finanziell schwächer

Gemeinsam Abschied nehmen.Gemeinsam Abschied nehmen.Gemeinsam Abschied nehmen.Gemeinsam Abschied nehmen.Gemeinsam Abschied nehmen.
Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

FazitFazitFazitFazitFazit
Achten Sie darauf, dass in einer
einmaligen Zahlung alle
Positionen abgedeckt sind, damit
die Kosten überschaubar bleiben.
Hierzu gehören auch mögliche
Grabpflegekosten sowie die
möglichen zuvor genannten
weiteren Kosten. Überlegen Sie
frühzeitig, ob Sie die Trauerhalle
und Friedhofskapelle nutzen
möchten. Vergleichen Sie und
lassen Sie sich Zeit. Bei Urnen
muss übrigens die Beisetzung
nicht sofort erfolgen. So bietet
zum Beispiel das Rhein-Taunus-
Krematorium eine bis zu einem
Jahr kostenfreie Aufbewahrung
der Urne an.
(akz-o)

Beisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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Reflektierend, atmungsaktiv, umsichtig
Gut sichtbar sportlich durch den Winter
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Outdoor-
Aktive möchten auch im Winter
Sport treiben. Zudem fördert die
Bewegung draußen an der
frischen Luft, auch bei kälteren
Temperaturen oder „Schmuddel“-
Wetter, das körperliche und
seelische Wohlbefinden. Und: um
mit Joggen, Walken oder
Radfahren anzufangen, gibt es nie
einen falschen Zeitpunkt. Dies
geht auch im Winter!
Motivation und Freude am Sport
sind die erste und wichtigste
Voraussetzung. Noch einfacher
lässt es sich laufen, walken,
Fahrrad fahren, wenn die richtige
Ausrüstung und ein umsichtiges
Verhalten mit am Start sind.
Funktionelle, atmungsaktive
Kleidung ist gerade bei kalten

Temperaturen hilfreich. So kann
die Feuchtigkeit nach außen
entweichen. Wer mit dem Training
an der frischen Luft startet, darf
leicht frieren; die Temperatur
steigt mit der Bewegung. Für das
Joggen eignen sich Laufschuhe mit
wasserdichtem Obermaterial und
starkem Profil. Handschuhe und
Mütze sollten getragen werden;
denn gerade die Ohren sollten bei
Temperaturen deutlich unter Null
Grad Celsius und bei Wind
bedecket sein.
Für Walkerinnen und Walker
gelten die gleichen Empfehlungen.
Beim Fahrradfahren bietet sich
zusätzlich winddichte Kleidung an,
da der Fahrtwind den Körper
schneller herunter kühlt.
Vor dem Start ist bei Kälte das

richtige Aufwärmen besonders
wichtig, um so Muskelfaser- und
Sehnenrisse zu vermeiden.
Während des Trainings gilt: Atmen
Sie verstärkt durch die Nase. So
kann sich die Luft erwärmen,
bevor sie in die Lunge gelangt.
Und trinken Sie ausreichend! Die
Wenigsten wissen es: im Winter
verliert der Körper kaum weniger
Flüssigkeit als im Sommer.
Die Sporteinheit sollte enden,
indem die letzten fünf bis zehn
Minuten bewusst langsam aus-
gelaufen werden.
Im Winter ist es nicht nur kalt,
sondern auch früher dunkel und
manches Mal neblig oder trüb. Da
gilt es, gesehen zu werden und zu
sehen! Mit reflektierender Klei-
dung, Warnwesten, Reflektoren

am Fahrrad, und auch gege-
benenfalls einer Kopflampe kann
man von anderen gesehen
werden! Das ist sehr wichtig.
Reflektoren und helle Kleidung
können so ein Stück Sicherheit
geben und sind beim Sport im
Winter ein „Muss“.
Gemeinsam Sport zu treiben, fällt
manchen leichter. Wie auch immer
es Freude macht, auf jeden Fall
ist es ratsam, ab einer Temperatur
unter -10 Grad Celsius alternativ
einen ausgedehnten Winter-
Spaziergang zu unternehmen.
Weitere Tipps rund um den
Outdoor-Sport im Winter erhalten
Interessierte beim
KreisSportBund Rhein-Sieg
unter der Telefonnummer
02241/69060.



Stadtecho Lohmar – 23. Dezember 2022 – Woche 51 – www.stadtecho-lohmar.de18

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Lohmar

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Herzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unseren
Weihnachtsgottesdiensten in derWeihnachtsgottesdiensten in derWeihnachtsgottesdiensten in derWeihnachtsgottesdiensten in derWeihnachtsgottesdiensten in der
Christuskirche Lohmar:Christuskirche Lohmar:Christuskirche Lohmar:Christuskirche Lohmar:Christuskirche Lohmar:
Heiligabend,Heiligabend,Heiligabend,Heiligabend,Heiligabend,
Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
14 Uhr Christvesper im Ev.
Altenheim Lohmar, Frau Schäning
15 Uhr Ökum. Familien-gottes-
dienst in der Kath. Kirche, St.
Georg, Altenrath, Prädikant Axel
Röhrbein + N.N.
16 Uhr Familiengottesdienst in der
Christuskirche, Prädikant Fred
Schuhmann
18 Uhr Christvesper mit dem
Posaunenchor unter der Leitung

von Caroline Bauer in der
Christuskirche, Superintendent,
Pfr. i.R. Reinhard Bartha
23 Uhr Christmette
Ev. Friedenskirche Birk
23 Uhr Christmette
Ev. Kirche Honrath
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -
Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
10 Uhr Zentraler Festgottesdienst
(Christfest I) mit Abendmahl in der
Christuskirche, Prädikant Fred
Schuhmann
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -eihnachtsfeiertag -
Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
10 Uhr Christfest II in Ev. Kirche

Honrath
Die Gruppen und Kreise pausierenDie Gruppen und Kreise pausierenDie Gruppen und Kreise pausierenDie Gruppen und Kreise pausierenDie Gruppen und Kreise pausieren
zwischen zwischen zwischen zwischen zwischen WWWWWeihnachten undeihnachten undeihnachten undeihnachten undeihnachten und
Neujahr!Neujahr!Neujahr!Neujahr!Neujahr!
Altjahresabend,Altjahresabend,Altjahresabend,Altjahresabend,Altjahresabend,
Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
17 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl zum Jahresschluss / Silvester
in der Christuskirche, Prädikant
Fred Schuhmann
Kein Gottesdienst an Neujahr -Kein Gottesdienst an Neujahr -Kein Gottesdienst an Neujahr -Kein Gottesdienst an Neujahr -Kein Gottesdienst an Neujahr -
Sonntag, 01.01.2023Sonntag, 01.01.2023Sonntag, 01.01.2023Sonntag, 01.01.2023Sonntag, 01.01.2023
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Das Gemeindebüro Lohmar ist vomDas Gemeindebüro Lohmar ist vomDas Gemeindebüro Lohmar ist vomDas Gemeindebüro Lohmar ist vomDas Gemeindebüro Lohmar ist vom
27.12.22 bis 01.01.2023 ges27.12.22 bis 01.01.2023 ges27.12.22 bis 01.01.2023 ges27.12.22 bis 01.01.2023 ges27.12.22 bis 01.01.2023 ges-----
chlossen! chlossen! chlossen! chlossen! chlossen! Ab 02.01.2023 sind wirAb 02.01.2023 sind wirAb 02.01.2023 sind wirAb 02.01.2023 sind wirAb 02.01.2023 sind wir

zu den gewohnten Öffnungszeitenzu den gewohnten Öffnungszeitenzu den gewohnten Öffnungszeitenzu den gewohnten Öffnungszeitenzu den gewohnten Öffnungszeiten
wieder für Sie erreichbar:wieder für Sie erreichbar:wieder für Sie erreichbar:wieder für Sie erreichbar:wieder für Sie erreichbar:
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
bürosbürosbürosbürosbüros
Mo, Di, Fr von 10-12 Uhr, Mi von
15-18 Uhr Telefon 02246/4375,
Mail: lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;
TTTTTelefon 02246/3049856 oderelefon 02246/3049856 oderelefon 02246/3049856 oderelefon 02246/3049856 oderelefon 02246/3049856 oder
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;
TTTTTelefon 02206/852640elefon 02206/852640elefon 02206/852640elefon 02206/852640elefon 02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Webseite: www.
emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24.12. 24.12. 24.12. 24.12. 24.12. Heilig  Heilig  Heilig  Heilig  Heilig AbendAbendAbendAbendAbend
16 Uhr Familiengottesdienst mit
Krippenspiel, Pfarrer Oliver
Bretschneider
17.30 Uhr Christvesper, musika-
lische Begleitung „Die
Churchers“, Pfarrer Oliver
Bretschneider
23 Uhr Meditative Christmette,
Pfarrer Oliver Bretschneider
Sonntag, 25.12Sonntag, 25.12Sonntag, 25.12Sonntag, 25.12Sonntag, 25.12
Erster Erster Erster Erster Erster WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr zentraler Gottesdienst in
der Christuskirche in Lohmar,
Prädikant Fred Schumann
Montag, 26.12.Montag, 26.12.Montag, 26.12.Montag, 26.12.Montag, 26.12.

Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr zentraler Gottesdienst in
der Ev. Kirche in Honrath, Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer,
musikalische Begleitung: MVG
Eintracht Honrath 1882 e.v.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31.12. 31.12. 31.12. 31.12. 31.12.     AltjahrsabendAltjahrsabendAltjahrsabendAltjahrsabendAltjahrsabend
18 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
im Anschluss Sektempfang, Pfarrer
Oliver Bretschneider
Sonntag, 01.01.23 - NeujahrSonntag, 01.01.23 - NeujahrSonntag, 01.01.23 - NeujahrSonntag, 01.01.23 - NeujahrSonntag, 01.01.23 - Neujahr
Keine Gottesdienste in derKeine Gottesdienste in derKeine Gottesdienste in derKeine Gottesdienste in derKeine Gottesdienste in der
Emmaus-GemeindeEmmaus-GemeindeEmmaus-GemeindeEmmaus-GemeindeEmmaus-Gemeinde
Ankündigungen und HinweiseAnkündigungen und HinweiseAnkündigungen und HinweiseAnkündigungen und HinweiseAnkündigungen und Hinweise
Das Gemeindebüro ist vom 23.12.
bis 01.01.23 geschlossen.
Einladung zum Gottesdienst zurEinladung zum Gottesdienst zurEinladung zum Gottesdienst zurEinladung zum Gottesdienst zurEinladung zum Gottesdienst zur

Jahreslosung und Neujahrs-Jahreslosung und Neujahrs-Jahreslosung und Neujahrs-Jahreslosung und Neujahrs-Jahreslosung und Neujahrs-
empfang am 08.01.23 um 10 Uhrempfang am 08.01.23 um 10 Uhrempfang am 08.01.23 um 10 Uhrempfang am 08.01.23 um 10 Uhrempfang am 08.01.23 um 10 Uhr
und anschließender Gemeinde-und anschließender Gemeinde-und anschließender Gemeinde-und anschließender Gemeinde-und anschließender Gemeinde-
veresammlung um 11 Uhrveresammlung um 11 Uhrveresammlung um 11 Uhrveresammlung um 11 Uhrveresammlung um 11 Uhr
Anträge zur Ergänzung der
Tagesordnung können an Pfarrer
Bretschneider per E-Mail:
oliver.bretschneider@ekir.de
bis 01.01.23 gestellt werden.
Es besteht die Möglichkeit, an der
Gemeindeversammlung online
teilzunehmen. Nähere Details
dazu veröffentlichen wir in den
nächsten Tagen auf unserer
Homepage
emmausgemeindelohmar.ekir.de
und in den Schaukästen.

Wenn Sie von Birk aus unseren
Fahrdienst zur Gemeindever-
sammlung nutzen möchten, mel-
den Sie sich bitte im Gemein-
debüro über den Anrufbeantworter
oder per E-Mail über
birk@ekir.de an.
Vielen Dank!

Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Gemeindebüro,
02246 3424 birk@ekir.de
Pfarrer Bretschneider,
02246 3049856
oliver.bretschneider@ekir.de
Home:
emmausgemeindelohmar.ekir.de

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend
15.30 Uhr Krippenspiel-15.30 Uhr Krippenspiel-15.30 Uhr Krippenspiel-15.30 Uhr Krippenspiel-15.30 Uhr Krippenspiel-
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst - Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer
17.30 Uhr Christvesper Open-Air17.30 Uhr Christvesper Open-Air17.30 Uhr Christvesper Open-Air17.30 Uhr Christvesper Open-Air17.30 Uhr Christvesper Open-Air
im Kirchgartenim Kirchgartenim Kirchgartenim Kirchgartenim Kirchgarten - Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer
23 Uhr Christmette23 Uhr Christmette23 Uhr Christmette23 Uhr Christmette23 Uhr Christmette - Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer, mus.
Begleitung: Wolfgang Reisert und
Ensemble
Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst10 Uhr Gottesdienst- Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer,
mus. Begleitung MGV Eintracht

Honrath 1882 e.V.
17 Uhr Konzert des Förderkreises
für Musik: Barocktrompeten
Ensemble Berlin
Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
10 Uhr Yoga (Frau Stuckmann)
Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
18 Uhr JUZE mit Weihnachtsfeier
Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
9 Uhr Dienstgespräch
Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
AltjahresabendAltjahresabendAltjahresabendAltjahresabendAltjahresabend
17 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Hans-Georg Pflümer mit
musikalischer Begleitung
Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar

kein Gottesdienst
GemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlung
Herzliche Einladung zumHerzliche Einladung zumHerzliche Einladung zumHerzliche Einladung zumHerzliche Einladung zum
Gottesdienst zur JahreslosungGottesdienst zur JahreslosungGottesdienst zur JahreslosungGottesdienst zur JahreslosungGottesdienst zur Jahreslosung
und Neujahrsempfang amund Neujahrsempfang amund Neujahrsempfang amund Neujahrsempfang amund Neujahrsempfang am
08.01.2023 um 10.00 Uhr und08.01.2023 um 10.00 Uhr und08.01.2023 um 10.00 Uhr und08.01.2023 um 10.00 Uhr und08.01.2023 um 10.00 Uhr und
zur anschießenden Gemeinde-zur anschießenden Gemeinde-zur anschießenden Gemeinde-zur anschießenden Gemeinde-zur anschießenden Gemeinde-
versammlung um 11.00 Uhrversammlung um 11.00 Uhrversammlung um 11.00 Uhrversammlung um 11.00 Uhrversammlung um 11.00 Uhr
zentrzentrzentrzentrzentral in der Eval in der Eval in der Eval in der Eval in der Ev..... Christuskirche Christuskirche Christuskirche Christuskirche Christuskirche
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
Anträge zur Ergänzung der
Tagesordnung können an Pfarrer
Oliver Bretschneider per mail:
oliver.bretschneider@ekir.de bis
01.01.23 gestellt werden.
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-

büros:büros:büros:büros:büros:
dienstags
9-12 Uhr und 15.30 Uhr-18 Uhr
donnerstags und freitags
9 -12 Uhr
montags und mittwochs
geschlossen
Telefon: 02206/900930 -
Telefax 02206/9009314
E-Mail: honrath@ekir.de
Homepage:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegen-
heiten hilft Ihnen Pfarrerin Brill-
Pflümer weiter, Tel. 02206/852640.
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
30.12. - 10 Uhr30.12. - 10 Uhr30.12. - 10 Uhr30.12. - 10 Uhr30.12. - 10 Uhr Gottesdienst mit
Pfr. Th. Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
24.12. - 15 Uhr24.12. - 15 Uhr24.12. - 15 Uhr24.12. - 15 Uhr24.12. - 15 Uhr Familien-
Gottesdienst mit Pfr. Th.
Weckbecker
24.12. - 16.15 Uhr24.12. - 16.15 Uhr24.12. - 16.15 Uhr24.12. - 16.15 Uhr24.12. - 16.15 Uhr Krippenspiel-
GD mit Pfr. Th. Weckbecker

24.12. - 17.30 Uhr24.12. - 17.30 Uhr24.12. - 17.30 Uhr24.12. - 17.30 Uhr24.12. - 17.30 Uhr
Festgottesdienst mit Pfr. Th.
Weckbecker
24.12. - 23.15 Uhr24.12. - 23.15 Uhr24.12. - 23.15 Uhr24.12. - 23.15 Uhr24.12. - 23.15 Uhr
Mitternachtsmette mit Pfr. Th.
Weckbecker
25.12.25.12.25.12.25.12.25.12. - 10.15 Uhr - 10.15 Uhr - 10.15 Uhr - 10.15 Uhr - 10.15 Uhr AM-
Gottesdienst (Saft) mit Pfr. Th.
Weckbecker
26.12. - 10.15 Uhr26.12. - 10.15 Uhr26.12. - 10.15 Uhr26.12. - 10.15 Uhr26.12. - 10.15 Uhr Mitsing-

Gottesdienst mit Präd. J. D’Ans
und dem Chor „La Voce“
Im Gottesdienst freuen wir uns -
zum Schutz des Miteinander - über
jede getragene Maske.

Bitte beachten Sie, dass dasBitte beachten Sie, dass dasBitte beachten Sie, dass dasBitte beachten Sie, dass dasBitte beachten Sie, dass das
Gemeindebüro vom 27.-30.Gemeindebüro vom 27.-30.Gemeindebüro vom 27.-30.Gemeindebüro vom 27.-30.Gemeindebüro vom 27.-30.
geschlossen bleibt.geschlossen bleibt.geschlossen bleibt.geschlossen bleibt.geschlossen bleibt.
DankDankDankDankDanke für Ihr e für Ihr e für Ihr e für Ihr e für Ihr VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis.....

Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
Nicole Swerbinka-Riehs, Katja
Pelzer
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /
Mi. geschlossen
02206/5035
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
PfrPfrPfrPfrPfr.....     TTTTThomas homas homas homas homas WWWWWeckbeckeckbeckeckbeckeckbeckeckbeckererererer
02206/1377

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
15.30 Uhr, Birk:
Krippenfeier für KinderKrippenfeier für KinderKrippenfeier für KinderKrippenfeier für KinderKrippenfeier für Kinder
16 Uhr, Lohmar:
Weihnachtsgottesdienst für KinderWeihnachtsgottesdienst für KinderWeihnachtsgottesdienst für KinderWeihnachtsgottesdienst für KinderWeihnachtsgottesdienst für Kinder
und ihre Familien - „Nachricht ausund ihre Familien - „Nachricht ausund ihre Familien - „Nachricht ausund ihre Familien - „Nachricht ausund ihre Familien - „Nachricht aus
dem Heiligen Land“dem Heiligen Land“dem Heiligen Land“dem Heiligen Land“dem Heiligen Land“ mitgestaltet
vom Kindermesskreis
16 Uhr, Donrath:
OpenAirOpenAirOpenAirOpenAirOpenAir-Christmette-Christmette-Christmette-Christmette-Christmette auf dem
Parkplatz vor der Kirche
16 Uhr, Wahlscheid:
Krippenfeier für KinderKrippenfeier für KinderKrippenfeier für KinderKrippenfeier für KinderKrippenfeier für Kinder
18 Uhr, Lohmar:
Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-
gestaltet vom Pfarrchorgestaltet vom Pfarrchorgestaltet vom Pfarrchorgestaltet vom Pfarrchorgestaltet vom Pfarrchor
18 Uhr, Birk:
ChristmetteChristmetteChristmetteChristmetteChristmette
20 Uhr, Neuhonrath:
Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-Christmette; musikalisch mit-
gestaltet vom Kirchenchorgestaltet vom Kirchenchorgestaltet vom Kirchenchorgestaltet vom Kirchenchorgestaltet vom Kirchenchor
NeuhonrathNeuhonrathNeuhonrathNeuhonrathNeuhonrath
Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
9 Uhr, Scheiderhöhe:
FestmesseFestmesseFestmesseFestmesseFestmesse
9.30 Uhr, Birk:
FestmesseFestmesseFestmesseFestmesseFestmesse
10.30 Uhr, Wahlscheid:
FestmesseFestmesseFestmesseFestmesseFestmesse
11 Uhr, Lohmar:

FestmesseFestmesseFestmesseFestmesseFestmesse
Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
9 Uhr, Scheiderhöhe:
Festmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit Kindersegnung mit
Gebet zu Ehren des kostbaren Blutes
für verfolgte Christen weltweit
9.30 Uhr, Birk:
Festmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit Kindersegnung mit
Gebet für Ludwig und Elisabeth
Höschler (JG) sowie Walter Urbach
10.30 Uhr, Neuhonrath:
Festmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit Kindersegnung mit
Gebet für Edmund Pintsch (JG),
Anita Faltus, Lebende und
Verstorbene der Familien Schmitz,
Seifert und Feldmann sowie
Familie Kremer; musikalischmusikalischmusikalischmusikalischmusikalisch
mitgestaltet vom Kirchenchormitgestaltet vom Kirchenchormitgestaltet vom Kirchenchormitgestaltet vom Kirchenchormitgestaltet vom Kirchenchor
NeuhonrathNeuhonrathNeuhonrathNeuhonrathNeuhonrath
11 Uhr, Lohmar:
Festmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit KindersegnungFestmesse mit Kindersegnung mit
Gebet für Anna und Johannes
Posterz (JG), Oliver Schultes (JG),
Christa Krause, Karl-Josef
Kappes, Christine und Thomas
Kappes, Maria und Josef Roth
sowie Karl Schultes; musikalischmusikalischmusikalischmusikalischmusikalisch
mitgestaltet vom Pfarrchormitgestaltet vom Pfarrchormitgestaltet vom Pfarrchormitgestaltet vom Pfarrchormitgestaltet vom Pfarrchor
Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
8 Uhr, Lohmar:

Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
18 Uhr, Lohmar:
AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse
Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
11 Uhr, Lohmar:
Aussendungsgottesdienst derAussendungsgottesdienst derAussendungsgottesdienst derAussendungsgottesdienst derAussendungsgottesdienst der
SternsingerSternsingerSternsingerSternsingerSternsinger
18 Uhr, Neuhonrath:
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit Gebet für Manuel
da Silva (JG)
Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
18 Uhr, Birk:
AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse
Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
16.30 Uhr, Wahlscheid:
Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-
mentalem Segenmentalem Segenmentalem Segenmentalem Segenmentalem Segen mit Gebet für

Antonio da Silva (JG)
16.30 Uhr, Birk:
Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-
mentalem Segenmentalem Segenmentalem Segenmentalem Segenmentalem Segen
18 Uhr, Lohmar:
Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-Jahresabschlusmesse mit sakra-
mentalem Segenmentalem Segenmentalem Segenmentalem Segenmentalem Segen mit Gebet für
Peter Josef Lagier und Familie
Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
10 Uhr, Wahlscheid:
Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.     WWWWWortgottesdienst im ortgottesdienst im ortgottesdienst im ortgottesdienst im ortgottesdienst im AltenAltenAltenAltenAlten-----
heim mit Krankenkommunionheim mit Krankenkommunionheim mit Krankenkommunionheim mit Krankenkommunionheim mit Krankenkommunion
10.30 Uhr, Neuhonrath:
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit Gebet für die
Lebenden und Verstorbenen der
Bornschlade
11 Uhr, Lohmar:
Festmesse

Auf ein Wort
Gedanken zu Weihnachten 2022
„Das Wort wird Mensch“
Das Wort ward Fleisch
„Das Wort wurde Mensch und
lebte unter uns. Wir selbst haben
seine göttliche Herrlichkeit gese-
hen, eine Herrlichkeit, wie sie
Gott nur seinem einzigen Sohn
gibt. In ihm sind Gottes Gnade
und Wahrheit zu uns gekommen.
(Johannes 1,14)
Im Anfang war das Wort, durch sein
Wort schuf Gott Himmel und Erde.
Durch sein Wort bekundet der

Schöpfer den Menschen seine Liebe.
Durch Jesus lernt der Gläubige auch,
Gott zu vertrauen. Jesus selbst
wurde Mensch und teilte das Leiden
und die Freuden der Menschen.
Die Gottesdienste der Neuaposto-
lischen Kirche Gemeinde Trois-
dorf, Am Burghof 14, beginnen
mittwochs um 19.30 Uhr und
sonntags um 10 Uhr.
Besuchen Sie gerne unsere
Homepage www.nak-troisdorf.de.
Herzlich willkommen!
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MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022

REIN 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

STADTRADELN im Rhein-Sieg-Kreis
knackt die Millionengrenze
Rhein-Sieg-Kreis (ps).
Rekordergebnisse haben die
Radlerinnen und Radler im Rhein-
Sieg-Kreis in diesem Jahr beim
STADTRADELN erzielt: Mit
1.027.566 Kilometern wurde
erstmalig die Millionengrenze
überschritten. Seit der ersten
Teilnahme des Rhein-Sieg-Kreises
vor fünf Jahren mit „erradelten“
140.000 Kilometern konnte das
Ergebnis Jahr für Jahr gesteigert
werden.
Entsprechend stolz und zufrieden
zeigten sich die diesjährigen
Preisträgerinnen und Preisträger
bei der Siegerehrung durch
Landrat Sebastian Schuster. „Ich
gratuliere allen Teilnehmenden zu
diesem tollen Ergebnis“, freute
sich der Landrat. „Sie haben etwas
für ihre Gesundheit getan, aber
auch für den Klimaschutz. Ganz
hervorragend ist, dass schon Kitas

und Schulen mitgemacht haben.
Es ist wichtig, dass die junge
Generation eine aktive Rolle beim

Klimaschutz und der dabei
notwendigen Verkehrswende
spielt.“
Um das weiter zu unterstützen,
wurden die jeweils drei
fahrradaktivsten Grund- und
weiterführenden Schulen sowie
Kitas mit Gutscheinen über
jeweils 200 Euro prämiert. Wie in
den vergangenen Jahren erhielten
in der Einzelwertung die besten
sowie weitere per Los ermittelten
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Gutscheine im Wert von jeweils
30 Euro. Auch die aktivsten
Radelnden der Kreisverwaltung
wurden ausgezeichnet.
Das STADTRADELN fand in diesem
Jahr vom 4. September bis zum
24. September statt. Wieder
waren alle 19 kreisangehörigen
Kommunen am Start. Insgesamt
haben 303 (2021: 259) Teams
mitgemacht. Die Anzahl der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hat sich weiter erhöht und lag bei
7.839 (2021: 5.113). Die CO2-Bilanz
stieg entsprechend: Die Radle-

rinnen und Radler haben - im
Vergleich zum Auto - 158 Tonnen
des schädlichen Gases einge-
spart. 2021 lag dieser Wert bei
124 Tonnen.
Im bundesweiten Ranking ging es
für den Rhein-Sieg-Kreis ebenfalls
weiter nach oben. Von den 2.472
teilnehmenden Kommunen wurde
Platz 38 erreicht (Vorjahr 49).
Bornheim ist alte und neue
Fahrradhauptstadt im Rhein-Sieg-
Kreis. Hier wurde besonders aktiv
in die Pedale getreten und ein
statistischer Wert von 4,33 Kilo-
metern pro Einwohner erreicht.
Dahinter folgenden Siegburg
(2,92) und Sankt Augustin (1,86).
STADTRADELN stellt den Spaß am
Radfahren in den Vordergrund,
möchte aber auch auf die Belange
der Radlerinnen und Radler
aufmerksam machen.
Für 2023 ist bereits eine
Fortsetzung vom 3. bis zum
23. September geplant.
Weitere Informationen unter
stadtradeln.de/rhein-sieg-kreis.

Landrat Sebastian Schuster (hintere Reihe, 3.v.l.) mit denTeamverantwortlichen der fahrradaktivsten SchulenLandrat Sebastian Schuster (hintere Reihe, 3.v.l.) mit denTeamverantwortlichen der fahrradaktivsten SchulenLandrat Sebastian Schuster (hintere Reihe, 3.v.l.) mit denTeamverantwortlichen der fahrradaktivsten SchulenLandrat Sebastian Schuster (hintere Reihe, 3.v.l.) mit denTeamverantwortlichen der fahrradaktivsten SchulenLandrat Sebastian Schuster (hintere Reihe, 3.v.l.) mit denTeamverantwortlichen der fahrradaktivsten Schulen
und Kitas sowie den Preisträgern in der Einzelwertung beim Stadtradeln im Rhein-Sieg-Kreis.und Kitas sowie den Preisträgern in der Einzelwertung beim Stadtradeln im Rhein-Sieg-Kreis.und Kitas sowie den Preisträgern in der Einzelwertung beim Stadtradeln im Rhein-Sieg-Kreis.und Kitas sowie den Preisträgern in der Einzelwertung beim Stadtradeln im Rhein-Sieg-Kreis.und Kitas sowie den Preisträgern in der Einzelwertung beim Stadtradeln im Rhein-Sieg-Kreis.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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Regelmäßige Heizungswartung spart Energie und Kosten
Die Heizungswartung wird schnell
vergessen. Dabei beugt sie hohen
Kosten vor und schützt vor einem
Ausfall im Winter. Wer es in der
kalten Jahreszeit warm haben
möchte, sollte daher seine Hei-
zung regelmäßig vom Fachmann
warten lassen. Doch wie oft sollte
eine Heizung überprüft werden,
welche Kosten kommen auf Sie
zu und was gilt es zu beachten?
Wenn der Winter vor der Tür steht
und draußen die Temperaturen
sinken, mag man es drinnen am
liebsten muckelig warm. Aber egal
ob Wärmepumpe, Gas-, Öl- oder
Pelletheizung: Damit im Winter die
heimische Wärmequelle nicht
ausfällt, ist es wichtig, die Hei-
zungsanlage regelmäßig warten
und reinigen zu lassen. Tatsächlich
ist die Wartung der Heizungsanla-
ge sogar gesetzlich vorgeschrie-ben.
Allerdings schreibt das Gebäu-
deenergiegesetz nicht vor, wie oft
die Überprüfung und Reinigung der
Heizung gesehen muss. Genauso
wenig wird diese Vorschrift kon-
trolliert. Trotzdem sollte man be-
stimmte Wartungs- und Reinigungs-
intervalle einhalten. Denn bei der
Garantie der Heizungshersteller
sieht es anders aus.
Wie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine Heizung
warten?warten?warten?warten?warten?
Um den Garantieanspruch nicht
zu verlieren, sollte die Heizungs-
anlage mindestens einmal im Jahr
gewartet werden. Auch nach
Ablauf der Garantie ist die
regelmäßige Kontrolle unverzicht-
bar. Denn nur so kann man
sicherstellen, dass die Anlage so
effizient wie möglich funktioniert.
Der so eingesparte Energiever-
brauch hilft dann nicht nur dem
Klima, sondern schont gleichzeitig
den Geldbeutel. Auch Verschleiß
kann bei der Wartung frühzeitig
erkannt und größeren Schäden
vorgebeugt werden.
Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?
Die Kosten für eine jährliche
Wartung der Heizung in einem
Einfamilienhaus liegen im Schnitt
bei rund 160 Euro. Grundsätzlich
hängen die Preise vom jeweiligen
Fachbetrieb sowie der regionalen
Lage und dem Anlagentyp ab. Die
durchschnittlichen Wartungs-
kosten sind bei der Gasheizung
(130 Euro) und Wärmepumpe (140
Euro) meist am günstigsten. Etwas

teurer wird es bei der Ölheizung
(160 Euro) und am teuersten bei
der Pelletheizung (215 Euro). Bei
letzterer sind zudem umfang-
reichere Reinigungsarbeiten not-
wendig, wie etwa die Schornstein-
reinigung. Unabhängig von der
Heizungsart kann es teurer wer-
den, wenn Ersatzteile beschafft und
ausgetauscht werden müssen.
Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskostenostenostenostenosten
senken?senken?senken?senken?senken?
Die meisten Eigentümer lassen
ihre Heizungsanlage von dem
Betrieb warten, der sie auch
installiert hat. Das hat meist gute
Gründe, denn der Betrieb kennt
die Anlage besonders gut. Aller-
dings sollte man sich dennoch
Vergleichsangebote von anderen
Handwerksunternehmen einho-
len. Zusätzlich kann ein Wartungs-
vertrag helfen, die jährlichen
Kosten noch etwas zu senken.
Wenn der Handwerker Planungs-
sicherheit hat, lässt er sich
vielleicht auf etwas Rabatt ein.
Aber auch hier lohnt es sich,
Angebote zu vergleichen und die
Bedingungen des Wartungs-
vertrags genau zu überprüfen.
Kann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die Heizungswartung
von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?
Die Kosten für die Heizungs-
wartung lassen sich zudem
teilweise von der Steuer absetzen.
Bis zu 20 Prozent der Lohnkosten
und maximal 1200 Euro pro Jahr
sind abzugsfähig. Kosten für das
Material können jedoch nicht
abgesetzt werden. Deshalb ist es

Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.

wichtig, dass die Rechnung des
Fachbetriebs Material- und
Lohnkosten getrennt ausweist.
Sind Sind Sind Sind Sind WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskosten umlage-osten umlage-osten umlage-osten umlage-osten umlage-
fähig?fähig?fähig?fähig?fähig?
Als Vermieter lassen sich die
Wartungskosten im Rahmen der
Heizkostenabrechnung auf die
Mietparteien umlegen. Die Kosten

für eine Reparatur der Heizung
muss allerdings vom Eigentümer
übernommen werden. Schlüsseln
Sie die Handwerkerleistungen als
„Aufwände für haushaltsnahe
Dienstleistungen“ in der Neben-
kostenabrechnung auf. Mieter
können diese Kosten dann eben-
falls steuerlich geltend machen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.12.2022 um 10 Uhr28.12.2022 um 10 Uhr28.12.2022 um 10 Uhr28.12.2022 um 10 Uhr28.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ReisenReisenReisenReisenReisen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienst

zuverlässig • günstig • sicher •
Flughafenfahrten zu Festpreisen •
allgemeiner Fahrdienst, freundlich und
hilfsbereit • täglich 24 Stunden •
bestellen Sie jetzt vor oder fragen Sie
an • Kontakt: Michael Klimke •
Telefon: 02206/84081 • WhatsApp:
0178/7205548 • Web:
Fahr-Service24.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung

Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818



Stadtecho Lohmar – 23. Dezember 2022 – Woche 51 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen
Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder
einfach die Lust darauf, einmal
eine neue Branche kennen-
zulernen: Verschiedene Gründe
können den Ausschlag dafür
geben, in den späteren Jahren der
Karriere noch einmal auf Jobsuche
zu gehen. Eine Bewerbung mit
über 50 ist jedoch stets eine
Herausforderung, noch dazu in der
aktuellen wirtschaftlichen Lage.
Umso wichtiger ist es für
Stellensuchende, ihre Erfahrun-
gen angemessen zu präsentieren
und zugleich Lernbereitschaft
sowie Flexibilität zu zeigen.
Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grund-
sätzlich schlechtere Karten?
Dieses Vorurteil gilt schon lange
nicht mehr: „Viele Unternehmen
schätzen die langjährige Expertise
der Arbeitnehmer aus der
Generation 50 plus und setzen
bewusst auf altersgemischte
Teams“, sagt Andrea Wolters,
Marketingvorstand der Adecco
Group in Deutschland. „Jeder
Bewerber sollte sein Fachwissen
selbstbewusst in den Vordergrund
stellen, ohne aber damit zu
prahlen.“ Wichtig sei es zudem,
sich offen zu zeigen für
lebenslanges Lernen. Dies kann
sich etwa in der Bewerbung mit
dem Nachweis von Fort- und

Weiterbildungen widerspiegeln.
Zudem sollten Bewerber nach-
vollziehbare Gründe für den
Jobwechsel benennen. Auf Kritik
an Arbeitskollegen oder ehe-
maligen Vorgesetzten sollte man
dabei tunlichst verzichten, son-
dern stattdessen deutlich machen,
dass man sich neue Kenntnisse
aneignen möchte oder sich mehr
Verantwortung und Entwick-
lungsmöglichkeiten wünscht.
„Diese Gründe zeigen, dass der
Bewerber bereit ist, an sich zu
arbeiten“, so Andrea Wolters. Eine
gute Idee sei es auch, aktiv auf
Unternehmen zuzugehen und
Initiativbewerbungen zu ver-
senden. Viele Firmen würden über
Mentoring-Programme oder ähn-
liche Projekte verfügen, über die
ältere Mitarbeiter ins Unter-
nehmen eingegliedert werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche
mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind
anspruchsvoll und werden in der
Regel nach Tarif bezahlt. Die Zahl
älterer Arbeitnehmer, die bei-
spielsweise die Adecco Group

vermitteln konnte, hat sich in den
letzten Jahren verdreifacht. Rund
60 Prozent von ihnen erhalten
einen Anschlussvertrag und
kommen damit wieder langfristig
in ein Beschäftigungsverhältnis.
Insbesondere in Gesundheits-
berufen, im Handwerk und in der

Immer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifende
Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61

50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter
kann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmal
neu durchstarten.neu durchstarten.neu durchstarten.neu durchstarten.neu durchstarten.
Foto:  d jd/adeccogroup.de/Foto:  d jd/adeccogroup.de/Foto:  d jd/adeccogroup.de/Foto:  d jd/adeccogroup.de/Foto:  d jd/adeccogroup.de/
Guillaume de Germain/UnsplashGuillaume de Germain/UnsplashGuillaume de Germain/UnsplashGuillaume de Germain/UnsplashGuillaume de Germain/Unsplash

Sozialarbeit sind durch den
demografischen Wandel und den
akuten Fachkräftemangel Eng-
pässe zu erwarten. Für die
Generation 50 plus liegt darin die
Chance, der Karriere durch einen
Jobwechsel neuen Schwung zu
verleihen. (djd)
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